
 

 

 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 

Sehr geehrte, liebe Mitglieder! 
 
Unsere Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2013 (ordentliche 
Mitgliederversammlung gem. § 16 der Satzung) findet statt am 

11. Oktober 2014 – Beginn 13:00 Uhr in Lüneburg 

Hotel SEMINARIS 
Soltauer Str. 3, 21335 Lüneburg 

Tel.: 04131-713-0 / Fax 04131-713-727 
E-Mail: lueneburg@seminaris.de 

Homepage: www.seminaris.de/lueneburg 

Das Hotel SEMINARIS liegt direkt am Kurpark und verfügt über eine 
Tiefgarage.  
Mitglieder, die im Tagungshotel übernachten möchten, können die Zimmer-
reservierung unter der oben angegebenen Adresse vornehmen. Bei der 
Buchung nehmen Sie bitte Bezug auf die Veranstaltung des Vereins. 
Die Reservierungsnummer lautet: 27088 

Anmeldung: bis zum 07. Oktober 2014 

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme an, damit wir die Tagungsräume 
entsprechend einrichten und andere dringende organisatorische Arbeiten 
erledigen können. 
 
Anmeldeadresse:  

 Ute Drechsler, Titschenhofer Straße 47, 42553 Velbert 
E-Mail: ute.drechsler@gmx.net  
oder telefonisch unter 02053-4913875 

Vorsitzender: Reinhard Wenzel, An der Leegde 23, 29223 Celle 
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Die Tagungsräume sind entsprechend ausgeschildert.  
Es ist neben dem Vortragssaal ein weiterer Raum reserviert worden, um 
mehr Gelegenheit für den Forschungsaustausch der Mitglieder untereinander 
zu geben.  
Das Tagungsbüro befindet sich vor den Tagungsräumen und ist von 9 Uhr bis 
12.45 Uhr besetzt. Hier können Sie auch Ihre Namensschilder und Ihre 
Teilnehmerliste in Empfang nehmen, sofern Sie angemeldet sind.  
Hier geben Sie auch Ihre Bevollmächtigung in schriftlicher Form auf DIN A4 
zur Stimmrechtsübertragung ab (siehe hierzu Protokoll im Mitt.Bl. Nr. 73 vom 
15. Februar 2012, Seite 18: TOP 9a).  
Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben. Die Saalmiete trägt der Verein. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Veränderungen im Vorstand / Mitarbeiter/innen gesucht: 
 
1. Schatzmeisterin: 
 Auf der Jahreshauptversammlung vom 12. Oktober 2013 ist Frau Ulrike 

Staschat zur neuen Schatzmeisterin und Herr Thomas Wildeboer zum 
neuen Geschäftsführer des Vereins gewählt worden (siehe dazu TOP 11 
und 12 des Protokoll der JHV vom 12. Oktober 2013, abgedruckt im 
Mitteilungsblatt Nr. 77 vom 15. März 2014, Seite 18, sowie der Bericht 
„Veränderungen im Vorstand“ im Mitteilungsblatt Nr. 77, Seite 6-7).  

 Bedauerlicherweise hat Frau Ulrike Staschat mit E-Mail vom 13. März 2014 
aus persönlichen Gründen ihren Rücktritt vom Amt der Schatzmeisterin 
erklärt. 

 Frau Elisabeth Meier hat sich dankenswerterweise bereit erklärt, das Amt 
der Schatzmeisterin erneut kommissarisch zu übernehmen. 

 
2. Beisitzer: 
 Ferner sind die Aufgabengebiete für die Führung des Mitgliederver-

zeichnisses sowie für die Führung der Vereinsmatrikel neu zu besetzen. 
 Dazu werden die nachstehenden Erläuterungen gegeben: 
 
 Führung des Mitgliederverzeichnisses: 
 Das Mitgliederverzeichnis, das in Form einer elektronischen Datei besteht, 

muss immer wieder den laufenden Änderungen im Bereich der Mitglieder 
angepasst werden. Ferner gibt es Fälle, in denen das Mitgliederverzeichnis 
auf Wunsch eines Mitglieds ausgedruckt und diesem mit der Post 
zuzuschicken ist. 

 
 Führung der Vereinsmatrikel: 
 Die Vereinsmatrikel, die inzwischen mehrere Aktenordner ausfüllen, 

beinhalten hauptsächlich Aufnahmeanträge, Kündigungserklärungen bis 
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hin zu Todesanzeigen. Auch diese Unterlagen, die das „Gedächtnis“ des 
Vereins darstellen, müssen immer wieder auf den neusten Stand gebracht 
werden. 

 
Frau Heike Höfer-Kielbassa hat viele Jahre lang sowohl das Mitgliederver-
zeichnis als auch die Vereinsmatrikel mustergültig geführt. Frau Höfer-
Kielbassa möchte diese Aufgabengebiete zum 31.12.2014 abgeben.  
Der Vorstand dankt Frau Höfer-Kielbassa für die von ihr so umsichtig 
geleistete Arbeit und hofft, dass sie weiterhin Kraft und Zeit für interessante 
Beiträge in der Vereinszeitschrift oder für Vorträge finden wird. 
 
Es wird seitens des Vorstandes gebeten, dass sich Mitglieder für die vakant 
gewordenen Beisitzerposten zur Verfügung stellen.  
Es wäre gut, wenn diese Positionen schon auf der anstehenden Jahreshaupt-
versammlung am 11.10.2014 neu besetzt werden könnten. Ansonsten 
müssten die Aufgabengebiete bis auf weiteres kommissarisch besetzt bleiben 
bzw. kommissarisch besetzt werden, was bei der derzeitigen Belastung des 
restlichen Vorstandes sicherlich nicht gut wäre. 
 
Interessenten melden sich bitte bei: 
Herrn Reinhard Wenzel, An der Leegde 23, 29223 Celle,   
E-Mail: <hardiwenzel@t-online.de> 
Frau Elisabeth Meier, Heideschulstraße 7, 58285 Gevelsberg,   
E-Mail: <vffow.buchverkauf@t-online.de>. 
 
Kurzvorträge: 
Auch in diesem Jahr soll die Jahrestagung des Vereins mit Kurzvorträgen 
beginnen.  
 9:30 Uhr: Dr. Ernst Weichbrodt:  
 "Bey  gehaltener Leichpredigt abgekündiget" - Lebensläufe von 

Verstorbenen aus Königsberg 1626-1637.  
 (Dabei geht es um die Volltext-Edition der von Ernst Witt in der 

Sonderschrift des Vereins Nr. 3 (1963) nur als Regesten 
veröffentlichten Lebensläufe und ihren Nutzen für Genealogen 
und Sozialhistoriker. – Der Verein plant, die genannte Volltext-
Edition im nächsten Jahr als Sonderschrift herauszugeben.) 

10:30 Uhr: Dr. Manfred Komorowski:  
 Die Datenbank der "Königsberger Studenten von 1829 bis 

1922/23". 
 (Die von Georg Erler edierten Matrikel der Universität Königsberg 

enden mit dem Sommersemester 1829, weil ab dem Winter-
semester 1829/30 „Amtliche Verzeichnisse des Personals und der 
Studierenden“ erschienen sind. Die zu schaffende Datenbank soll 
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die Königsberger Studentenschaft ab 1829 mit bio-biblio-
graphischen Belegstellen nachweisen und zudem Recherche-
möglichkeiten verschiedenster Art ermöglichen. Eine Datenbank 
bietet mehr als eine auch nur denkbare Digitalisierung der 
Originale.)  

13:00 Uhr: Jahreshauptversammlung (Kaffeepause 15:30-16:00 Uhr) 
 
Tagesordnung der Jahreshauptversammlung: 
 1. Eröffnung und Totengedenken 
 2. Wahl eines Versammlungsleiters 
 3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 4. Genehmigung Protokoll der Mitgliederversammlung vom 12.10.2013  
 5. Kassenprüfungsbericht für das Geschäftsjahr 2013 
 6. Geschäftsbericht für 2013 
 7. Aussprache 
 8. Entlastung des Vorstandes 
 9. Überblick über das Geschäftsjahr 2014 
 10. Stand und Perspektiven der Vereinsveröffentlichungen  

Zeitschrift APG NF (Herr Fecker)  
Familienarchiv (Frau Drechsler)  
Sonderschriften und QMS (Herr Fecker und Herr Wenzel) 

 11. Neubesetzung des Aufgabengebietes Mitgliederverzeichnis 
 12. Neubesetzung des Aufgabengebietes Führung der Vereinsmatrikel 
 13. Vorstellung weiterer Projekte  

Altpreußisches evangelisches Pfarrerbuch u. a.  
 14. Nutzung elektronischer Kommunikationsmöglichkeiten  

(Internet, Mailingliste, Mitgliederverzeichnis online, Datenbanken, FOKO) 
 15. 66. Deutscher Genealogentag in Kassel und andere Veranstaltungen 
 16. Verschiedenes 
 17. Ort und Zeit der nächsten Jahreshauptversammlung 
 
Zu TOP 4: Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 12. 10. 2013 ist im 
Mitt.Bl. Nr. 77 auf den Seiten 15 – 19 wiedergeben. 
Zu TOP 5: Der Kassenbericht für 2013 ist in diesem Mitt.Bl. auf der Seite 8 
abgedruckt. 
Zu TOP 6: Der Geschäftsbericht für 2013 befindet sich im Mitt.Bl. Nr. 77 auf 
der Seite 9. 
Zu TOP 9: Der Überblick über das Geschäftsjahr 2014 befindet sich 
nachstehend in diesem Mitt.Bl. 
Zu TOP 11-12: Siehe die Hinweise „Veränderungen im Vorstand / 
Mitarbeiter/innen gesucht. 

* * *  
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Zweiter Schriftenversand zum Jahresbeitrag 2014 
Zum Jahresbeitrag 2014 erhalten Sie im Rahmen eines zweiten 
Schriftenversandes die beiden nachstehend genannten Teilbände aus der 
Reihe der Sonderschriften: 
Sonderschrift 118/1 u. 2: 
Hans-Christoph Surkau: Die Verluste der Kgl. Preußischen Armee an Ost- 
und Westpreußen im Deutsch-Französischen Krieg 1870/71. Nach den 
offiziellen Verlustlisten bearbeitet. Band I und II.  
(Diese Schrift, die wegen des Umfanges in zwei Teilbänden erscheinen 
musste, setzt die Darstellung des Verfassers über die Verluste an Ost- und 
Westpreußen im Deutsch-Dänischen Krieg von 1864 (APG NF 58. (2010), 
Bd. 40, S. 321-328) fort. - Siehe auch Peter P. E. Günther: Die Verluste der 
Kgl. Preußischen Armee an Ost- und Westpreußen im Feldzug von 1866 
(Sonderschrift 38).) 

* * * 

Überblick über das Geschäftsjahr 2014  
1. In diesem Jahr hat es wiederum zwei Versandtermine gegeben.  
 Dabei haben alle Mitglieder mit dem Mitteilungsblatt Nr. 77 vom 15. März 

2014 folgende Veröffentlichungen erhalten: 
 Band 44 (2014) der Vereinszeitschrift „Altpreußische Geschlechterkunde. 

Neue Folge“. 
 Band 36 (2014) der Reihe „Altpreußische Geschlechterkunde – Familien-

archiv“. 
 Mit dem Mitteilungsblatt Nr. 78 vom 20. August 2014 haben alle Mitglieder 

ferner die von Hans-Christoph Surkau bearbeitete zweibändige Sonder-
schrift 118 „Die Verluste der Kgl. Preußischen Armee an Ost- und 
Westpreußen im Deutsch-Französischen Krieges 1870/71“ erhalten. Mit 
dieser Veröffentlichung ist ein weiterer Schritt zur Dokumentation der ost- 
und westpreußischen Kriegsopfer in den letzten 150 Jahren unternommen 
worden.    

 
2. Die letzten drei Bände des „Zwischenmanuskripts“ zum Altpreußischen 

evangelischen Pfarrerbuch (QMS Nr. 19) sind inzwischen erschienen, so 
dass das Projekt nunmehr zu einem guten Ende geführt werden konnte: 

 Band 5: Die Pfarrer von Obereigner bis Rzadtki (QMS Nr. 19/5). 
 Band 6: Die Pfarrer Saalfeld bis Szypoluwski (QMS Nr. 19/6).  
 Band 7: Die Pfarrer von Tabor bis Zywietz (QMS Nr. 19/7). 
 Diese Bände sind in kleinerer Auflage erschienen und nicht im Jahres-

beitrag 2014 enthalten.  
 Nachdem jetzt die vollständige Veröffentlichung des „Zwischen-

manuskripts“ vorliegt, kann nunmehr herangegangen werden, jede der 
dort angegebenen Pfarrerbiographien zu überprüfen bzw. zu ergänzen. 



6 

Das Ziel ist die Erstellung des „endgültigen“ Altpreußischen evan-
gelischen Pfarrerbuches (Sonderschrift 11).  

 Dazu wird um Ihre Mithilfe gebeten. Auf die sich wiederholenden Aufrufe 
in den letzten Mitteilungsblättern wird hingewiesen.      

 
3. In diesem Jahr konnte eine weitere aus dem Nachlass von Herrn Dr. 

Reinhold Heling stammende Kirchenbuchabschrift des Pfarrers Bruno 
Boelter veröffentlicht werden: 

 Bruno Boelter (Bearb.): Kirchenbücher des 18 Jahrhunderts der Pfarrei 
Eckersdorf Kr. Mohrungen (QMS Nr. 21): 

 Einleitung. Heiraten von 1788-1799. Taufen von 1765-1849.  
 
Veröffentlichungen in „Familienarchiv“ sind kostenlos 
Frau Ute Drechsler, die Schriftleiterin der Reihe „Altpreußische Geschlechter-
kunde - Familienarchiv“, weist darauf hin, dass, entgegen früherer 
Handhabung, grundsätzlich alle Beiträge, die für eine Veröffentlichung in der 
Reihe „Familienarchiv“ in Betracht kommen, kostenlos sind und somit 
keinerlei Kosten für die Einsender/Autoren entstehen. Die frühere 
Handhabung hatte immer wieder zu vermeidbaren Irritationen Anlass 
gegeben und bisweilen dazu geführt, dass Autoren ihre Beiträge 
zurückgezogen hatten.  
 
NEU – Ab sofort lieferbar! 
„Zwischenmanuskript“ zum Altpreußischen evangelischen Pfarrerbuch 
(QMS 19/1-7): 
Das „Zwischenmanuskript“ zum Altpreußischen evangelischen Pfarrerbuch, 
das auf der Grundlage der Sammlungen von Friedwald Moeller erstellt und 
von Walther Müller-Dultz, Reinhold Heling und Wilhelm Kranz weiter 
bearbeitet worden ist, ist fertig. 
Wegen des Inhalts der einzelnen sieben Bände des „Zwischenmanuskripts“ 
wird auf das Schriftenverzeichnis des Vereins hingewiesen. 
http://www.vffow-buchverkauf.de/schriftenverzeichnis/schriftenverzeichnis.php 
 
 
14. Vereinsseminar in der Akademie Sankelmark 2015 
 
Das 14. Vereinsseminar findet vom 30. Januar bis zum 1. Februar 2015 ein 
weiteres Mal in der Akademie Sankelmark, Akademieweg 6, 24988 
Oeversee, statt. 
Dazu heißt es in der neusten Veranstaltungsübersicht der Akademie 
Sankelmark: 
„Familiengeschichtsforschung beginnt mit der Suche nach familiären Daten 
und führt nicht selten zur Geschichte des Ortes und der Region. Anfängern 
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und Profis wollen wir den Austausch ermöglichen und Hinweise auf 
Methoden sowie neue Quellen zur Erforschung ihrer Familiengeschichte in 
Ost- und Westpreußen geben.“ 
Die Leitung des Seminars obliegt wiederum dem Leiter der Akademie 
Sankelmark, Herrn Dr. Christian Pletzing, <E-Mail: c.pletzing@eash.de>, der 
schon jetzt gerne Themenvorschläge und Hinweise auf Referenten entgegen 
nimmt. 
E-Mail der Akademie Sankelmark: info@eash.de   
sowie office@academiabaltica.de 
Internet: www.eash.de sowie: www.academiabaltica.de 
Wer sich über die Vorträge des diesjährigen 13. Vereinsseminars informieren 
möchte, kann das im Mitteilungsblatt Nr. 77 auf der Seite 11 nachlesen.   
 
 
Erweiterung der Online-Datenbanken 
Die Online-Datenbanken der Vereins werden ständig erweitert. (Siehe dazu 
den Bericht im Mitteilungsblatt Nr. 77 vom 15. März 2014, Seite 16). 
Herr Bernhard Ostrzinski und seine fleißigen Helfer arbeiten weiter am 
Namensindex der Standesamtsregister des Staatsarchivs Allenstein. Schon 
bald dürfte die magische Zahl von 275.000 Namensnennungen erreicht sein. 
Schauen Sie in die Datenbanken am besten mal hinein: 
http://www.vffow-buchverkauf.de/onlinedb/datenbanken.php     
 
 
Internationales Rote Kreuz 
Das Internationale Rote Kreuz (ICRC) hat nach neusten Internet-Angaben 
Anfang August 2014 die Dokumente von Kriegsgefangenen des Ersten 
Weltkrieges 1914-1918 online gestellt. Dabei geht es um fünf Millionen 
Karteikarten, in denen die Namen von über zwei Millionen Kriegsgefangenen 
verschiedener am Ersten Weltkrieg beteiligter Länder enthalten sind. Die 
Datei kann auch nach Namen durchsucht werden. Näheres siehe unter: 
http://grandeguerre.icrc.org/ 
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K a s s e n b e r i c h t  2 0 1 3  
 
Bestand per  01.01.2013 29.439,94 
 
E i n n a h m e n  

Beiträge:  a) lfd. Beiträge 34.919,50 

                b) Vorauszahlungen 1.733,71 

                c) Förderkreis 246,00 36.899,21 
 
Spenden 3.061,53 
Spenden Druckkostenzuschüsse 300,00 
Einzelabgabe Schriften 13.884,75 
Mitgliederverzeichnisse 44,00 17.290,28 
_________________________________________________________ 
 
  83.629,43 
A u s g a b e n : 
 
Druckkosten 24.148,27 
Geschäftskosten 7.536,45 
Kontoführungskosten 497,10 
Lagermiete 3.600,00 
Porto Einzelverkauf 2.971,29 
Schriftleitungskosten 6.544,62 
Versandmaterial 2.174,67 
Versandkosten 6.341,68 53.814,08 
____________________________________________________________ 
 
Bestand per 31.12.2013 29.815,35 
 
Der hohe Kassenbestand ist zurückzuführen auf Rücklagen für den Druck der 
im Jahre 2014 anstehenden Veröffentlichungen. 
 


